
MUSTERAUSSCHREIBUNG 
OBERFRÄNKISCHE  

SCHNELLSCHACH-MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 
 

Termin: (Wochentag, Datum) 
 
Beginn: .... Uhr 
 
Anmeldung/Anwesenheitspflicht: bis 15 Minuten vorher vor Ort; Voranmeldung erwünscht 
bei ........ (Telefon, E-Mail); keine Vorqualifikation erforderlich – Turnier ist offen für alle 
Vereine des BVO! 
 
Ort: (Adresse, Telefonnummer)  
 
Ausrichter: (Verein, mit ZPS-Nummer) 
 
Ansprechpartner für den Ausrichter: (Mitglied des Ausrichters, der bis Turnierbeginn 
erreichbar ist, mit Telefonnummer) 
 
Anfahrt zum Turniersaal: (Kurzbeschreibung) 
 
Preise: Pokal für den Sieger; Urkunden für ...., (weitere Pokale, Sachpreise, Preise für die 
besten Spieler an den einzelnen Brettern, Rating-Preise?) 
 
Startgeld: 5,- Euro 
 
Turnierleiter: .................... 
 
Auszug aus der Turnierordnung: 
 
13. Schnellschach-Mannschaftsmeisterschaft 
13.1 Zulassung 
Dieses Turnier wird offen mit Vierermannschaften ausgetragen. 
 
13.2 Spielmodus 
Der Spielmodus hängt von der Anzahl der teilnehmenden Mannschaften ab: 
- Bis zu 8 Mannschaften: Rundenturnier, Bedenkzeit 20 min. pro Spieler. 
- 9 oder 10 Mannschaften: Rundenturnier, Bedenkzeit 15 min. pro Spieler. 
- Mehr als 10 Mannschaften: Sieben Runden Schweizer System, Bedenkzeit 20 min. pro Spieler. 
 
13.3 Reihenfolge der Platzierungen 
Falls ein Rundenturnier gespielt wurde, entscheidet über die Platzierung in der angegebenen 
Reihenfolge: 
- Mannschaftspunkte 
- Brettpunkte 
- die Wertung nach Sonneborn-Berger 
- die Siegpunktewertung 
- der direkte Vergleich mit Berliner Wertung 
- das Los 
Bezirksverband Oberfranken – Turnierordnung 
Falls nach Schweizer System gespielt wurde, entscheidet über die Platzierung in der angegebenen 
Reihenfolge: 
- die Wertung nach der Mehrzahl der Punkte 
- die Buchholzwertung, wobei der Gegner mit den wenigsten Punkten nicht berücksichtigt wird 
- die verfeinerte Buchholzwertung 
13.4 Titel und Berechtigte zur Bayerischen Meisterschaft 
Der Sieger erhält den Titel "Oberfränkischer Schnellschachmannschaftsmeister 20.." mit Urkunde. 
Der Sieger und die nach Messzahl des BSB weiteren Berechtigten vertreten den Bezirk bei den 
nächstfolgenden Meisterschaften des BSB. 
 
------------------------------------- 
 
(Zur Information für den Ausrichter) Teilnehmerzahlen der Vorjahre: 

- 2003: 8  2004: 11  2005: 10   2006: 8 


